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n - ~ 5 b der Beilagen zu denStenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIl. Oeselzgebunasperiude 

ANFRAGE 

der Abgeordneten HINTERMAYER und PROBST 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend englische Beschriftungen der Führerscheine 

Im "Ubereinkommen über den Straßenverkehr samt Anhängen" 

(BGBI. 289/82) wird vereinbart, daß der österreichische 

Führerschein die französische Uberschrift "Permis de 

conduire"tragen muß (Anlage 6, Z 2). Die international mehr 

bekannte Sprache ist aber Englisch, so kommt es immer 

wieder vor, daß österreicher in englischsprachigen Ländern 

mit ihren Führerscheinen Schwierigkeiten haben, weil diese 

nicht als Führerscheine identifiziert werden können. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die 

A N FRA G E 

1. Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die österreichischen 

Führerscheine zukünftig auch eine englische Uberschrift 

aufweisen? 

2. Werden Sie sich mit den österreichischen Autofahrerclubs 

in Verbindung setzen, mit dem Ziel herauszufinden, 

welche sonstigen Verbesserungen (mehr Sprachen, mehr 

Teile, die übersetzt werden sollten) günstig wären? 

3. Wann wird zuminde~die englische Uberschrift Tatsache? 
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